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Das städtebauliche Konzept der Arbeit entwickelt sich ausgehend von der bestehenden 

Einfamilienhausstruktur nördlich der Hirschbergstraße nach Süden hin und gliedert das Quartier in 

drei verwandte Quartiere, die durch zwei von Norden nach Süden verlaufende Freiflächen 

verbunden werden. 

Erschlossen wird das Gesamtquartier über zwei Antrittsplätze im westlichen und östlichen Bereich 

der Hirschbergstraße. Haupterschließung ist der östliche Zugang, an dem auch die Kita und der 

potenzielle Standort für ein Pflegeheim liegen. Ein zentraler Erschließungshalbring verbindet beide 

Zugänge miteinander und erschließt die einzelnen autofreien Wohnhöfe. An der Erschließungsstraße 

werden im zentralen Wohnquartier zwei öffentliche Platzbereiche geschaffen, von denen der 

westliche als Nachbarschaftsplatz und der zentrale als Quartiersmitte dienen. 

Entlang der zentralen Erschließungsachse gliedern sich 8 Midi-Mobility-Hubs an, die neben der 

Parkierung auch Fahrradinfrastruktur, Abfallthematik und ergänzende Nutzungen aufnehmen 

können, somit kommt das Quartier ganz ohne Tiefgaragen aus. Die Anzahl der Mehrfamilienhäuser 

erscheint zu hoch, auch die Platzierung ist teilweise ungünstig und bildet an einigen Stellen unklare 

Platzräume. 

Geprüft werden muss, inwieweit das Quartier von der westlichen Hirschbergstraße aus über die 

hohe Böschung erschlossen werden kann. 
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Innerhalb der drei Quartiere werden kleinere Höfe ausgebildet, die durch unterschiedliche 

Typologien geprägt werden. Durch das Nebeneinander in allen Quartieren von freistehenden 

Einfamilienhäusern, Doppel- sowie Reihenhäusern und Geschosswohnungsbauten gelingt eine gute 

soziale Durchmischung, wobei an einigen Stellen die Dichte und Gebäudestellungen nicht 

überzeugen können. Kritisch angemerkt wird die unpräzise Körnung der Bebauung zum südlichen 

Bereich. 

Eine Umsetzung in Bauabschnitten ist gut möglich. 

Die Entwurfsverfassenden greifen im Freiraumkonzept die ortstypischen Besonderheiten auf und 

führen die vorhandenen Hecken- und Streuobststrukturen in den grünen Fingern durch das Quartier 

fort. Neben ökologischen und klimatischen Funktionen bieten die von den Verfassenden benannten 

Grünzüge auch Angebote für die Bewohnenden in Form von Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten 

sowie öffentlichen Erholungsflächen. Die Anbindung der Grünzüge an vorhandene 

Freiraumstrukturen gelingt teilweise, da die topografischen Gegebenheiten einige Einschränkungen 

aufweisen. Die Lage der Grünzüge im Quartier sowie ihre Größe und Ausprägung sind gut gewählt 

und lassen eine gute Qualität erwarten. Die Quartiersplätze können in Anzahl, Lage und Ausprägung 

nur teilweise überzeugen und wirken additiv. Zudem wird der Quartiersverkehr die dargestellten 

Platzflächen großflächig überfahren, wodurch die Qualität und Nutzbarkeit deutlich eingeschränkt 

werden. Die Konzepte zum Regenwassermanagement und zum Umgang mit dem Klimawandel 

können nicht überzeugen, sind aber benannt. Insgesamt stellt das Freiraumkonzept ein gutes und 

solides Grundgerüst dar. 

Der Entwurf leistet insgesamt durch ein klares Gesamtkonzept einen guten Beitrag für die geforderte 

Aufgabenstellung der Vielfalt und Adressbildung und ermöglicht bei seiner gewählten Dichte eine 

hohe Anzahl von Wohnungen, auch im Geschosswohnungsbau.  

Besonders zu klären sind die topografisch herausfordernde Erschließung zur westlichen 

Hirschbergstraße sowie die Nutzung als Antrittsplatz, die Ausprägung der Quartiersplätze sowie an 

einigen Stellen das Gegenüber und die Nähe der Gebäude. 
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